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116. Die Gemeinde.

Y\ater und Lohn wandern von Zweibrücken aus dem freundlich ge-
legenen Ztädtchen Blieskastel zu. vor ihnen breitet sich das

hübsche Ichwarzbach- und Bliestal aus, umrahmt von sanft ansteigen¬
den Hügeln. Km ersten Hause des Dorfes Einöd angekommen, liest
der Lohn, was auf der weißblauen Tafel geschrieben steht:

,,Ortschaft Einöd,
Gemeinde Einöd" u. s. w.

Iohn: ,,Vater, schau', da steht zweimal das gleiche! Ortschaft
Einöd, Gemeinde Einöd. Die zweite Zeile hätte man ganz weglassen
können; denn die Ortschaft Einöd ist doch auch die Gemeinde Einöd".

Vater: „Mit nichten. Drüben in Ingweiler wirst du lesen:
Ortschaft Ingweiler, Gemeinde Einöd. Daraus kannst du ersehen,
daß Ingweiler wohl eine Ortschaft, nicht aber eine Gemeinde ist


